
 

 

LERNEN – LEBEN – LACHEN     Jedes ICH für ein starkes WIR! 

Liebe Eltern, liebe Kinder,       07. August 2023 

das Thema Hausaufgaben beschäftigte uns immer wieder. Es tauchten Fragen auf wie: 

Soll den Kindern bei den Hausaufgaben geholfen werden? Wenn ja: Wie? Wie viel? Das 

richtige Maß zu finden, ist immer schwer. Müssen die Aufgaben vollständig und richtig 

sein oder dürfen sie auch Fehler enthalten? Wie sinnig sind Hausaufgaben am 

Nachmittag? usw.  

Da diese Fragen uns als Team der Katholischen Offenen Ganztagsgrundschule Hachen 

immer wieder beschäftigen, hat sich eine Arbeitsgruppe des Themas angenommen und 

eine Alternative entworfen. Diese wurde im vergangenen Frühjahr in einer Pilotphase in 

zwei Klassen umgesetzt, besprochen und bewertet. Alle Beteiligten hatten die 

Möglichkeit, ihre Meinung in Form einer anonymen Umfrage mitzuteilen. Nach deren 

Auswertung folgte die intensive Auseinandersetzung mit den Qualitätsmerkmalen der 

FLIP-Zeit in einer Arbeitsgruppe, in der auch Eltern der Pilotklassen am FLIP-

Zeitkonzept mitarbeiteten.  

Zum neuen Schuljahr 2023/24 werden alle Kinder der Klassen 2 und 3 der KGS Hachen 

am Lernzeitmodell „FLIP-Zeit“ teilnehmen. Die Lernzeit wird 3 x wöchentlich für 45 

Minuten stattfinden. Die Lernzeit ist im regulären Stundenplan enthalten. 

Die FLIP-Zeit wird von der Klassenlehrerin in den Tagesablauf integriert und vorbereitet. 

Begleitet wird die FLIP-Zeit durch die Klassenlehrerin und eine/einen päd. 

Mitarbeiter/in. Die Kinder erhalten ihre Aufgaben (als Lernplan), die sie individuell in 

ihren Schulplaner übertragen. Bearbeitete Aufgaben werden vom Kind mit  

abgezeichnet. Die Lehrkraft kennzeichnet „gesehene“ Aufgaben ebenfalls mit , 

„kontrollierte“ Aufgaben werden mit dem Kürzel gekennzeichnet. Nicht erledigte 

Aufgaben oder nicht fertiggestellte Aufgaben müssen donnerstags nachgearbeitet 

werden. Außerdem erhalten alle Kinder eine Wochenaufgabe: Diese wird auf Wunsch der 

Eltern täglich im Schulplaner notiert – bspw. 10 Minuten Lesen, 5 Minuten 

Kopfrechentraining, usw. Freitags zeichnen Sie als Eltern den Schulplaner ab. 

Am Freitag erhalten alle Kinder eine „klassische“ Hausaufgabe, die im häuslichen Umfeld 

angefertigt werden muss. 

Wir bitten Sie, liebe Eltern, diese Umsetzung im Sinne Ihres Kindes zu unterstützen. Bei 

Fragen und Anregungen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung. Auf der Rückseite des 

Briefes möchten wir Ihnen, die einzelnen Lernzeitaufgaben aller Beteiligten vorstellen. 

Mit freundlichen Grüßen 

Anja Schulte-Hilburg, Schulleiterin 
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Aufgaben der Lehrkraft im Rahmen der 

FLIP-Zeit 

• Die Lehrkraft fungiert als 

Lernbegleiter. 

• Sie erklärt, kontrolliert, begleitet die 

Aufgaben. 

• Sie erstellt Aufgaben/einen Lernplan 

im Sinne der Nachbereitung und 

Übung. 

• Sie informiert über Aktuelles im 

Schulleben. 

• Falls notwendig, gibt sie den Eltern 

Rückmeldung zu fachlichen Inhalten 

bzw. dem Arbeitsverhalten Einzelner 

durch Notizen im Schulplaner. 

• Sie bereitet Lernplan und Aufgaben 

vor. 

• Sie sichtet bearbeitete Aufgaben und 

gibt Rückmeldung zu diesen. 

• Sie nimmt Abzeichnung der Eltern zur 

Kenntnis. 

• Sie kooperiert im Jahrgang. 

 

Aufgaben der Eltern 

• Die Eltern würdigen die 

Arbeitsergebnisse und Lernfortschritte 

ihrer Kinder täglich. 

• Sie zeichnen den Lernplan bzw. 

Schulplaner durch ihre Unterschrift 

freitags ab. 

• Sie kontrollieren die Arbeitsmaterialien 

ihres Kindes auf Vollständigkeit. 

• Sie unterstützen bzw. leiten bei 

verbindlichen Aufgaben an: 

o Blitzrechnen 

o Lesen üben 

o Gedichte auswendig lernen 

o Recherchen und Materialsammlung 

o Vorträge und Referate üben 

o Beendigung des Lernplans bei 

unangemessenem Arbeitsverhalten 

während der FLIP-Zeit 

o Wiederholungen 

Aufgaben der pädag. Mitarbeiterin/des 

pädag. Mitarbeiters 

• Die/Der PM fungiert als Lernbegleiter. 

• Sie/Er sichtet/kontrolliert den 

Lernplan/die Aufgaben. 

• Sie/Er erklärt ggf. Aufgaben. 

 

Aufgaben der Schülerinnen und Schüler 

• Schüler:nnen passen auf und fragen bei 

Unklarheiten nach. 

• Sie bemühen sich konzentriert, 

selbstständig und zügig zu arbeiten. 

• Sie zeigen ihren Eltern ihren 

Schulplaner möglichst jeden Tag / 

verpflichtend freitags. 

 

 


